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35 Jahre 35 Jahre 
WiedervereinigungWiedervereinigung



Pfarramt Mariæ Himmelfahrt
Forstern-Tading
Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern
Tel. 0 81 24 / 15 32 
eMail: 
maria-himmelfahrt.forstern-tading@ebmuc.de

Pfarramt St. Josef Hohenlinden
Pfarrer-Andrä-Str. 6 | 85664 Hohenlinden
Tel. 0 81 24 / 95 93
eMail: 
St-Josef.Hohenlinden@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin
Buch am Buchrain
Pemmeringer Str. 1 | 85656 Buch a. B.
Tel. 0 81 24 / 18 49 
eMail: 
St-Martin.Buch-am-Buchrain@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin Pastetten
Hauptstr. 5 | 85669 Pastetten
Tel. 0 81 24 / 12 52  
eMail: 
St-Martin.Pastetten@ebmuc.de

Annahmeschluss & Anmeldung Gottesdienst
Messintentionen und Gebetsbitten sowie Mitteilungen 
aus den Pfarreien für November 2025 geben Sie bitte  
bis spätestens Dienstag, 7. Oktober 2025,
in unseren Pfarrbüros an. Vielen Dank. 
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Tag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Pfarrbüro

Forstern

Pastetten
Forstern

./.

Buch a. Buchrain
Forstern

Hohenlinden

Parteiverkehr

08.30 – 12.00 Uhr

08.30 – 12.00 Uhr
15.00 – 18.00 Uhr

08.00 – 11.30 Uhr
08.30 – 12.00 Uhr

08.00 – 12.00 Uhr

Telefon

0 81 24 / 15 32

0 81 24 / 12 52
0 81 24 / 15 32

0 81 24 / 18 49
0 81 24 / 15 32

0 81 24 / 95 93



AUF EIN WORTAUF EIN WORT

meistert. Dennoch zeigt sich, dass vie-
les noch Zeit braucht, dass die innere 
Einheit weiterhin eine Aufgabe bleibt.

Wie können die Menschen in Ost- und 
Westdeutschland im Alltag immer 
mehr zueinander finden? Vermutlich 
nur über ein vermehrtes Interesse an 
den Herausforderungen in den ande-
ren Teilen unseres Landes und durch 
ein intensiveres, am besten vorurteils-
freies Aufeinanderzugehen. Dafür plä-
diert Bruder Gabriel, der mit seinem 
„mobilen Kloster“ viele Menschen „hü-
ben und drüben“ begegnet. 

Vielleicht können wir als Gemeinschaft 
dann so manches nachholen, was in 
den letzten 35 Jahren zu kurz gekom-
men ist. Denn innere Einheit ist ein Pro-
zess, der echtes gegenseitiges Verste-
hen, Zeit und Begegnung braucht – in 
Deutschland und in der Gemeinschaft 
der Kirche.

Ihr/Euer

Seelsorgeteam

Liebe Leserinnen und Leser!Liebe Leserinnen und Leser!
Am 9. November 1989 stehen Tausen-
de an geschlossenen Grenzübergän-
gen in Ost-Berlin. Viele der Wartenden 
klammern sich an die große Hoffnung, 
dass das Unfassbare passiert. Sie hof-
fen auf offene Grenzen, Reise- und 
Meinungsfreiheit. Vorausgegangen wa-
ren wochenlange Friedensgebete und 
Demonstrationen. Und das Wunder 
geschieht: Gegen 23.00 Uhr öffnet sich 
der erste Grenzübergang, dem weite-
re folgen. Es ist wie das Brechen eines 
Dammes, eines Dammes, der jahrzehn-
telang Familien, Freunde, ja ein ganzes 
Volk getrennt hatte.

Nicht einmal ein Jahr später, am 3. Ok-
tober 1990, tritt die DDR dem Geltungs-
bereich des Deutschen Grundgesetzes 
bei. Die Teilung Deutschlands als Folge 
des Zweiten Weltkriegs ist Geschichte! 
Seitdem wird am 3. Oktober der „Tag 
der deutschen Einheit“ gefeiert.

Seit 35 Jahren ist die staatliche Einheit 
wiederhergestellt und es wurden viele 
Hürden und Schwierigkeiten dabei ge-
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„Es bleibt unsere Aufgabe, 
viel mehr miteinander 

in Kontakt zu kommen“
Bruder Gabriel begegnet Menschen 

in Ost- und Westdeutschland – Ein Interview

Bruder Gabriel Zörnig (Jg. 1963) ist mit seinem rollenden Kloster, ei-
nem umgebauten Wohnmobil, unterwegs zu den Menschen. Er trifft 
sie in Ostdeutschland, dort vor allem in Mecklenburg-Vorpommern, 
aber auch in Westdeutschland. 

Er will für die Menschen da sein, für ihre Nöte und Sorgen, will zu-
hören und bestärken. Unterscheiden sich die Menschen und ihre 
Themen abhängig davon, ob sie in Ostdeutschland oder in West-
deutschland zuhause sind? Ein Gespräch mit ihm über seine Erfah-
rungen.



Bruder Gabriel, haben die Menschen 
im Osten andere Fragen als im Wes-
ten?
Bruder Gabriel: Wenn ich im Westen 
mit Menschen ins Gespräch komme, ist 
oft erst mal Kirchenkritik angesagt. Da 
wird erst mal die Kirche durchgearbei-
tet. Im Osten ist es einfacher, schneller 
zu den eigentlichen Themen durchzu-
dringen, also: Wie geht es mir und was 
ist für mich wichtig? Das kann man na-
türlich nicht so verallgemeinern. Aber 
meine Erfahrung ist schon, dass Kir-
chenkritik im Osten nicht so stark ist, 
weil die Menschen dort wenig bis keine 
Erfahrung mit Kirche haben.

Spielt das Thema Ost-West-Deutsch-
land in den Gesprächen eine Rolle?
Bruder Gabriel: Bei den Mecklenbur-
gern eher weniger. Die fühlen sich als 
Mecklenburger und nicht als Ostdeut-
sche. Wenn Menschen aus dem Wes-
ten sich schwer tun, hier Kontakt zu 
knüpfen, hat das nichts mit Ost-West 
zu tun. Die Mecklenburger sind sehr 
zurückhaltend. Das musste ich auch er-
fahren, als ich hier anfing zu arbeiten, 
obwohl ich auch aus dem Osten kom-
me, aus der Nähe von Berlin. Es ist total 
kompliziert, mit den Mecklenburgern 
in Kontakt zu kommen. Aber wenn man 
sie einmal hat, dann sind sie treu. Dann 
halten sie zu einem. 

Also spielt das Thema Ost-West keine 
Rolle mehr?
Bruder Gabriel: Doch, aber ich wünsch-

te mir, es hätte sich ausgewachsen. 
Dem ist nicht so. Wenn Menschen bei-
spielsweise zurückkommen von der 
Ausbildung oder der Arbeit sagen sie: 
Es ist schon schwer im Westen. Also sie 
merken, dass sie aus dem Osten kom-
men. Das ist immer noch ein Thema. 

Inwiefern?
Bruder Gabriel: Wir haben im Osten 
ganz anders gelebt. Das Selbstbewusst-
sein ist nicht so eingeübt worden. Es 
wurde ja vieles vorgegeben. Und wir 
hatten nicht die großen Möglichkeiten 
für Entfaltung und eigene Meinung und 
Streitkultur. Das hat, glaube ich, viele 
ziemlich geprägt. Wenn man da von 
einer Ost-Mentalität sprechen will, ge-
hört da aber auch dazu, dass wir schon 
auch kämpferisch waren. In der Kirche 
haben wir unsere Meinung gesagt – 
als Glaubende. Nicht gegen die Kirche, 
denn wir mussten ja zusammenhalten, 
sondern gegen die Vorgänge in der 
DDR. Bei den Jugendlichen heute ist das 
anders. Da gibt es diese Ost-Mentalität 
nicht mehr. Von daher glaube ich, dass 
sich das irgendwann auch verwächst 
mit Ost-West. Hoffe ich wenigstens.

Dafür kann man bei jungen Leuten so 
etwas wie Ost-Stolz oder auch ein neu-
es Ost-Bewusstsein beobachten.
Bruder Gabriel: Das ist eine ganz wichti-
ge Entwicklung. Was uns damals fehlte, 
war ein Selbstbewusstsein. Aber jeder 
Mensch braucht eine Identität, eine 
Heimat. Und deshalb sagen viele jetzt 



wieder: Ja, es ist gut, dass ich aus dem Osten komme 
– wegen der Identität, wegen des Selbstbewusstseins. 
Das ist nichts Negatives, ganz im Gegenteil. 

Wenn Ihnen die Menschen von ihren Problemen er-
zählen, spielen da die wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Umbrüche seit der Wendezeit noch eine 
Rolle?
Bruder Gabriel: Sicher. Viele bezeichnen sich als Wen-
deverlierer. Menschen, die ihre Arbeit verloren und da-
nach nichts Ordentliches mehr gefunden haben. Oder 
die bis zur Wende das Sagen hatten und danach abge-
meldet waren. Sie wurden ersetzt durch Leute aus dem 
Westen, die wieder ihre eigenen Leute mitbrachten. 
Ich glaube, deshalb gibt es immer noch so ein gewisses 
Misstrauen gegenüber dem Westen. Viele haben das 
Gefühl, dass sie immer noch nicht so viel wert sind wie 
die Menschen im Westen. Dabei gibt es ja durchaus 
Menschen aus Ostdeutschland, die sich hochgearbei-
tet haben.

Wenn sich jemand als Wendeverlierer sieht, wie kön-
nen Sie ihm im Gespräch helfen?
Bruder Gabriel: Ich höre erst mal zu und versuche zu 
verstehen. Das tut den Menschen gut. Ich glaube, ich 
kann ihnen auch helfen, indem ich ihr Selbstbewusst-
sein stärke. Ich ermuntere sie dann und sage beispiels-
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weise: Dann hau doch mal auf den 
Tisch und sag, ich kann das auch. Oder: 
Aus mir ist auch was geworden, obwohl 
ich aus dem Osten komme. Ich glaube, 
was wir im Osten ziemlich gut können 
und was man stärken muss, ist Impro-
visieren. Es gab ja zu DDR-Zeiten fast 
nichts. Mir hat meine Mutter immer 
gesagt: ‚Aus Kacke macht der Ossi Ka-
kao‘. Sie meinte damit, sich den Widrig-
keiten zu stellen und das Beste daraus 
zu machen. Das ist eine Stärke. Wo ja 
gerade vieles im Umbruch ist. Aber das 
auch zu sehen, dafür braucht man ein 
gutes Selbstbewusstsein. 

Wie schauen Sie selbst auf das inner-
deutsche Verhältnis?
Bruder Gabriel: Da wächst ganz viel 
zusammen. Vielleicht noch nicht im 
Großen, aber es gibt überall Punkte, 
wo ich sage: Ach, ist ja schön, dass es 

funktioniert. Aber es bleibt unsere Auf-
gabe, viel mehr voneinander zu lernen, 
viel mehr zu beobachten, viel mehr in 
Kontakt zu kommen. Dann merken wir, 
es gibt nicht den Ossi und nicht den 
Wessi, sondern das ist immer eine ganz 
eigene Person. Manchmal hindern die-
se Vorstellungen vom Osten oder vom 
Westen daran, wirklich aufeinander zu-
zugehen.

Man denkt, zu wissen, wie der andere 
tickt, ohne es wirklich zu wissen. Das 
eint uns dann wieder, oder?
Bruder Gabriel: (lacht) Auf jeden Fall, 
ja. 

Interview: 
Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de
Mehr zu Bruder Gabriel und seinem rollenden 
Kloster: https://franziskanisch-unterwegs.jim-
dofree.com/



 

Mittwoch, 1.10.2025 Hl. Theresia vom Kinde Jesu,  
Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

Harthofen 19.00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 2.10.2025 Hll. Schutzengel 
Walpertskirchen 9.00 Erntedankfeier  

mit dem Kinderhaus St. Erhard Walpertskirchen 
Papferding 19.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 3.10.2025 Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 
Reithofen 9.00 Eucharistiefeier  

zur Äußeren Feier des Patroziniums St. Michael 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Maria Tading) 

Taing 11.00 Wallfahrtsandacht  
der Pfarreien Gelting, Finsing und Poing 

Wörth 15.00 Taufe von Camilla und Severin Ross 
Samstag, 4.10.2025 Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
Walpertskirchen 13.00 Trauung von Thomas Aust  

und Stefanie Aust, geb. Stadler 
Hörlkofen 19.00 Pfarrgottesdienst  

(Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst)  
zu Erntedank – Aktion Minibrot 

Sonntag, 5.10.2025 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – ERNTEDANK 
1. Lesung: Hab 1, 2-3; 2, 2-4; 2. Lesung: 2 Tim 1, 6-8.13-14; Evangelium: Lk 17, 5-10 

Pastetten 9.00 Familiengottesdienst (Eucharistiefeier) zu Erntedank –  
Aktion Minibrot 
(musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor Buch a. B.) 

Walpertskirchen 9.00 Wort-Gottes-Feier zu Erntedank – Aktion Minibrot 
(gestaltet von der Kath. Landjugendbewegung Walpertskirchen) 

Hörlkofen 10.30 Kindergottesdienst zu Erntedank 
➔ 

Gottesdienste in den Pfarrverbänden 
Maria Tading und Walpertskirchen

von 1. bis 31. Oktober 2025



 

Hohenlinden 10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank  
(Wort-Gottes-Feier) mit Verabschiedung  
der ausscheidenden und Aufnahme der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten – Aktion Minibrot  
(musikalisch gestaltet vom Jugenchor Chorazon) 

Wörth 10.30 Familiengottesdienst (Eucharistiefeier) zu Erntedank – 
Aktion Minibrot  
Sammlung für die Kirchenrenovierung 

Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung 
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 
Tading 18.00 Eucharistiefeier zu Erntedank – Aktion Minibrot 

(musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor Maria Tading) 

Dienstag, 7.10.2025 Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
Buch 9.00 Friedensgebet 
Kronacker 19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 8.10.2025 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
Reithofen 18.30 Rosenkranz 
Donnerstag, 9.10.2025 Hll. Dionysius, Bischof und Gefährten sowie  

hl. Johannes Leonardi, Ordensgründer 
Pastetten 16.30 Rosenkranz 
Samstag, 11.10.2025 Hl. Johannes XXIII., Papst 
Buch 14.00 Taufe von Thalea Kohlmeier 
Walpertskirchen 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
Sonntag, 12.10.2025 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Silbersonntag  
1. Lesung: 2 Kön 5, 14-17; 2. Lesung: 2 Tim 2, 8-13; Evangelium: Lk 17, 11-19 

Buch 9.00 Eucharistiefeier (Pfarrgottesdienst) 
Wörth 9.00 Wort-Gottes-Feier 
Pastetten 10.30 Eucharistiefeier 
Tading 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Pastetten 11.45 Taufe von Johanna Bauer 
Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung 

➔ 
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Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 
Forstern 19.00 Movie-Gottesdienst (Eucharistiefeier) 

in der Jugendkirche Forstern 
Hörlkofen 19.00 Eucharistiefeier 
Montag, 13.10.2025 Hl. Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau 
Walpertskirchen 16.00 Fatima-Rosenkranz 
Dienstag, 14.10.2025 Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
Buch 9.00 Friedensgebet 
St. Koloman 19.00 Eucharistiefeier  

zur Äußeren Feier des Patroziniums St. Koloman  
Sammlung für die Kirchenrenovierung 

Mittwoch, 15.10.2025 Hl. Theresia von Jesus (von Avila),  
Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

Reithofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier) 
Donnerstag, 16.10.2025 Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin 
Neukirchen 19.00 Eucharistiefeier  

Sammlung für die Kirchenrenovierung 

Freitag, 17.10.2025 Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
Hohenlinden 18.00 Eucharistiefeier für die ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
des Pfarrverbands Maria Tading 

Reithofen 19.00 Andacht mit geistlichen Liedern 
Samstag, 18.10.2025 HL. LUKAS, Evangelist 
Pastetten 12.00 Trauung von Daniel Thomas Raig  

und Ramona Hartinger  
Tading 14.00 Taufe von Paul Waldinger 
Wörth 19.00 Pfarrgottesdienst  

(Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst) 
  anschl. Beichtgelegenheit im Pfarrhof  

(bitte vorher in der Sakristei melden) 
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Sonntag, 19.10.2025 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
KIRCHWEIHSONNTAG 

1. Lesung: Ex 17, 8-13; 2. Lesung: 2 Tim 3, 14 – 4, 2; Evangelium: Lk 18, 1-8 

Buch 9.00 Eucharistiefeier – Sodalenfest der 
Marianischen Männerkongregation Buch a. B. 

Hörlkofen 9.00 Eucharistiefeier 
anschl. Eröffnung der Fotoausstellung  
„100 Jahre Bartl“ im Rathaus Hörlkofen 

Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier  
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Hohenlinden) 

Pastetten 9.00 Wort-Gottes-Feier 
Tading 10.30 Eucharistiefeier mit Tauferinnerung  

der Firmbewerberinnen und Firmbewerber  
im Pfarrverband Maria Tading 
(musikalisch gestaltet von der „Jungen Musik“ Maria Tading) 

Hohenlinden 11.00 Evangelischer Gottesdienst in der Marienkirche 
Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung 
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 
Hohenlinden 14.00 Taufe von Florian Georg Weilnhammer 
Taing 14.00 Wallfahrtsandacht 
Walpertskirchen 19.00 Eucharistiefeier  

Sammlung für die Orgel 

Montag, 20.10.2025 Hl. Wendelin, Einsiedler 
Harthofen 16.00 Kirchweih-Andacht  

(gestaltet vom Kath. Deutschen Frauenbund Forstern-Tading) 

Dienstag, 21.10.2025 Hll. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen 
Buch 9.00 Friedensgebet 
Pastetten 13.30 Eucharistiefeier  

anschl. Seniorennachmittag im Pfarrheim 
Kirchötting 19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22.10.2025 Hl. Johannes Paul II., Papst 
Reithofen 18.30 Rosenkranz 
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Donnerstag, 23.10.2025 Hl. Johannes von Capestrano,  
Ordenspriester, Wanderprediger 

Pastetten 16.30 Rosenkranz 
Poigenberg 19.00 Eucharistiefeier 
Samstag, 25.10.2025 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
Wörth 10.30 Trauung von Lukas Schwarzenbeck und Martina Adam  
Fendsbach 11.00 Eucharistiefeier 
Preisendorf 13.30 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
Walpertskirchen 14.00 Taufe von Roman Ismair 
Kronacker 15.00 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
Pastetten 18.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier – 

Vorabendgottesdienst) mit Verabschiedung  
der ausscheidenden und Aufnahme der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten 

Wörth 18.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 
Sonntag, 26.10.2025 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für Weltmission (Sonntag der Weltmission)  
1. Lesung: Sir 35, 15b-17.20-22a; 2. Lesung: 2 Tim 4, 6-8.16-18; Evangelium: Lk 18, 9-14 

Buch 9.00 Wort-Gottes-Feier 
Tading 9.00 Eucharistiefeier 
Walpertskirchen 9.00 Eucharistiefeier 
Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier  

mit Ehrung langjähriger Mitglieder des Kirchenchores  
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Hohenlinden)  

Preisendorf 11.00 Taufe von Leonie Attenberger, Franziska Perzl und 
Emma Frieda Meixner 

Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung 
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz 
Harthofen 13.30 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
➔ 
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Neukirchen 13.30 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  
mit anschl. Gräbersegnung 

Poigenberg 13.30 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  
mit anschl. Gräbersegnung 

Wifling 13.30 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  
mit anschl. Gräbersegnung 

Forstern 15.00 Andacht am Friedhof mit Gräbersegnung 
Kirchötting 15.00 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
Papferding 15.00 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
Taing 15.00 Andacht zum Gedenken der Verstorbenen  

mit anschl. Gräbersegnung 
Walpertskirchen 17.00 Beichtgelegenheit 
Walpertskirchen 17.40 Eucharistische Andacht mit Eucharistischem Segen 
Dienstag, 28.10.2025 HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 
Buch 9.00 Friedensgebet 
Preisendorf 18.30 Rosenkranz 
Preisendorf 19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 29.10.2025 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 
Harthofen 19.00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 30.10.2025 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 
Hohenlinden 18.00 Taschenlampenführung  

„Den Zeitgeistern auf der Spur“ 
Buch 19.00 Oktoberrosenkranz  

(gestaltet von der Marianischen Männerkongregation Buch a. B.) 

Obergeislbach 19.00 Eucharistiefeier 

Gottesdienste



Samstag, 25. Oktober 2025

	 13.30 Uhr	 Preisendorf	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Kronacker	 Andacht & Gräbersegnung

Sonntag, 26. Oktober 2025

	 13.30 Uhr	 Harthofen	 Andacht & Gräbersegnung

	 13.30 Uhr	 Neukirchen	 Andacht & Gräbersegnung

	 13.30 Uhr	 Poigenberg	 Andacht & Gräbersegnung

	 13.30 Uhr	 Wifling	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Forstern	 Andacht am Friedhof  
			   & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Papferding	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Taing	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Kirchötting	 Andacht & Gräbersegnung

in den Pfarrverbänden 
Maria Tading 

und Walpertskirchen

Gräbersegnungen 2025



Samstag, 1. November 2025 – Allerheiligen

	 9.00 Uhr	 Walpertskirchen	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen,  
			   anschl. Gebet und Gräbersegnung

	 10.30 Uhr	 Wörth	 Andacht & Gräbersegnung

	 10.30 Uhr	 Tading	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen,
			   anschl. Gebet & Gräbersegnung

	 13.30 Uhr	 Buch a. B.	 Andacht & Gräbersegnung

	 14.00 Uhr	 Hohenlinden	 Andacht & Gräbersegnung

	 14.00 Uhr	 Hörlkofen	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Pastetten	 Andacht & Gräbersegnung

Sonntag, 2. November 2025

	 10.30 Uhr	 Hörlkofen	 Allerseelenrequiem zum 
			   Gedenken an alle Verstorbenen 
			   des Pfarrverbands Walpertskirchen

	 18.00 Uhr	 Hohenlinden	 Allerseelenrequiem zum 
			   Gedenken an alle Verstorbenen 
			   des Pfarrverbands Maria Tading

Samstag, 8. November 2025

	 13.30 Uhr	 Obergeislbach	 Andacht & Gräbersegnung

	 15.00 Uhr	 Reithofen	 Andacht & Gräbersegnung

Hintergrundbild: Michael Gaida – pixabay.de
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Wir sind nicht da...
Aus dem Seelsorgeteam ...
•	 befindet sich Pfarrer Christoph Stürzer weiterhin im Krankenstand. Trotzdem 

versucht er, wieder einzelne Termine wahrzunehmen.

Die Pfarrbüros des Pfarrverbands sind zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie 
da. In dringenden seelsorglichen Fällen außerhalb der Öffnungszeiten unserer 
Pfarrbüros erreichen Sie ein Mitglied des Seelsorgeteams unter der folgenden 
Nummer:

0 81 23 / 98 79 52

Außerdem wird der Anrufbeantworter im Pfarrbüro Forstern auch außerhalb 
der normalen Bürozeiten regelmäßig abgehört. Sollten wir einmal nicht erreich-
bar sein, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrem An-
liegen auf dem Anrufbeantworter. Wir bemühen uns, Sie schnellstmöglich zu 
kontaktieren. 

Vielen herzlichen Dank!

SEELSORGETEAM
Pfarrer Christoph Stürzer, Pfarrverbandsleiter	 Pfarrbüro Forstern 0 81 24 / 15 32
P. Sebastian Fischer OSB, Pfarrvikar	 Pfarrbüro Wörth 0 81 23 / 24 43
P. Roy Antony CMI, Kaplan	 Pfarrbüro Forstern 0 81 24 / 15 32
	 Mobil 01 60 / 1 26 32 03
Bettina Ruhland, Gemeindereferentin	 Pfarrbüro Forstern 0 81 24 / 15 32
	 Mobil 01 51 / 70 64 47 93
Gudrun Weichselbaumer, Gemeindereferentin	 Mobil 01 71 / 3 04 42 17
	 Pfarrbüro Walpertskirchen 0 81 22 / 4 29 50 

Seniorennachmittage 
Donnerstag, 2. Oktober 2025
	 14.00 Uhr im Pfarrheim Buch a. B. 
Dienstag, 14. Oktober 2025
	 14.00 Uhr im Pfarrheim Hohenlinden
Dienstag, 21. Oktober 2025
	 14.00 Uhr im Pfarrheim Pastetten
	 (13.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche)
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Erstkommunion 2026 
Für den Erstkommunionjahrgang 2026 erhielten die 
Familien Mitte September erste Informationen sowie 
die Einladung zu den Elternabenden über die jeweilige 
Schule. Sollten Sie keinen Brief erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte in einem unserer Pfarrbüros. 

Die Elternabende finden wie folgt statt:
• Dienstag, 7. Oktober 2025, um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim Pastetten für die Pfarreien Buch a. B. und Pa-
stetten. 

• Donnerstag, 9. Oktober 2025, um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim Hohenlinden für die Pfarreien Forstern 
Tading und Hohenlinden.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Sachbearbeiter/Pfarrsekretär (m/w/d) – in Teilzeit

Der Verwaltungs- und Haushaltsverbund im Pfarrverband Maria Tading
sucht zum 01.02.2026 für das Pfarrbüro St. Josef Hohenlinden einen 

Sachbearbeiter/Pfarrsekretär (m/w/d).
Die Wochenarbeitszeit beträgt 14,5 Stunden.

Details dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.Maria-Tading.de 

und in den üblichen Online-Stellenportalen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für Fragen steht Ihnen unser Verwaltungsleiter, Herr Martin Schulz,  
telefonisch unter der 01 70 / 3 13 49 62 zur Verfügung.
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Liebe Freunde und Förderer unserer Kirchen,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Kirchen sind nicht nur Orte des Glaubens, sondern auch kulturelle 
und historische Schätze, die das Bild unserer Heimat prägen. Die Türme und 
Gebäude strahlen weit in die Umgebung – sie sind ein fester Bestandteil 
unserer Identität.

Damit diese wertvollen Bauwerke erhalten bleiben, sind regelmäßige Re-
novierungen und Sanierungen notwendig. Die Mittel aus Kirchensteuern 
und Haushaltsgeldern reichen dafür jedoch nicht aus. Deshalb sind wir auf 
Eigenleistungen und Ihre Unterstützung angewiesen. 

Neben unseren kirchlichen Bauten bedürfen auch die kirchenmusikalischen 
Aktivitäten unserer Pfarrgemeinde Ihrer Unterstützung. Denn was wären 
unsere Gottesdienste und religiösen Feiern ohne eine musikalische Beglei-
tung. Mit der Chorarbeit wird in unserer Pfarrei ein wertvoller Beitrag in der 
Arbeit mit Menschen jeden Alters geleistet.

Nicht vernachlässigen wollen wir die Jugend-, die Ministranten- und die  
Seniorenarbeit und bitten auch hier um Ihre Unterstützung. Viele Men-
schen finden bei den unterschiedlichsten Aktivitäten in unserer Pfarrei eine 
Heimat. Dies wollen wir auch weiterhin verstärkt fördern.

Bitte helfen Sie uns mit Ihrer Spende bei der Erhaltung unserer Kirchen, bei 
der Förderung der Kirchenmusik und bei der Unterstützung der Jugend-, 
Ministranten- und Seniorenarbeit. Ihre Spenden bleiben in unserer Pfarrei 
und werden für die von Ihnen angegebenen Zwecke eingesetzt.

Kirchweihspendenaktion 2025
in den Pfarreien 
des Pfarrverbands Maria Tading
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Gebetsmeinung des Papstes für Oktober 2025
Für die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen religiösen Traditionen

„Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditionen 
zur Verteidigung und Förderung von Frieden, Gerechtigkeit 
und menschlicher Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten.“

Gerne können Sie Ihre Spende bei den Sammlungen während der Gottes-
dienste abgeben oder auf unser Bankkonto überweisen. Geben Sie bitte auf 
jeden Fall an, für welchen Zweck bzw. welche Kirche Sie Ihre Spende geben. 
Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine steuerlich abzugsfähige 
Spendenquittung, bitte vermerken.

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen sehr herzlich.

Mit freundlichen Grüßen

Pfr. Christoph Stürzer
Pfarrverbandsleiter

Martin Schulz
Verwaltungsleiter

Anton Grill
Verbundspfleger

BANKVERBINDUNGEN

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Martin Buch a. B.
DE23 7016 9605 0000 1216 30 | BIC: GENODEF1ISE (VR-Bank Erding eG)

Kath. Pfarrkirchenstiftung Mariae Himmelfahrt Forstern-Tading
DE18 7005 1995 0000 2207 80 | BIC BYLADEM1ERD (Sparkasse Erding)

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Josef Hohenlinden
DE55 7115 2680 0000 1415 31 | BIC: BYLADEM1WSB  
(Sparkasse Wasserburg)

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Martin Pastetten
IBAN: DE40 7016 9605 0006 0109 70 | BIC: GENODEF1ISE (VR-Bank Erding)
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Erntedankgottesdienste im Pfarrverband 
Maria Tading am Sonntag, 5. Oktober 2025
•	 9.00 Uhr Familiengottesdienst mit Eucharistiefeier 

in Pastetten
•	 10.30 Uhr Familiengottesdienst in Hohenlinden
•	 18.00 Uhr Familiengottesdienst mit Eucharistiefeier 

in Tading

Vor und nach den Gottesdiensten gibt es wieder die 
traditionellen Minibrote zum Preis von 3,00 €.

Der Reinerlös ist in den Pfarreien Forstern-Tading und 
Pastetten für den ambulanten Kinderhospizdienst der 
Malteser in der Erzdiözese München und Freising, und 
in der Pfarrei Hohenlinden für den Pfadfinderstamm 
„Impeesa Hohenlinden“ bestimmt. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Vorankündigung:
Frauentragen im Advent 2025
Das Frauentragen ist eine alte Tradition und erinnert 
an die Herbergssuche der Heiligen Familie in Bethle-
hem. Der Brauch ist denkbar einfach: Die Marienfigur 
wird während der Adventszeit von Haus zu Haus ge-
tragen und in jedem Haus wird der Madonna für einen 
Tag Herberge gewährt. Wir laden sie herzlich dazu ein, 
der Mutter Gottes für einen Tag eine Bleibe zu geben. 

Jede Pfarrei hat ihre eigene Marienfigur, die in der 
Adventszeit auf Wanderschaft geht. Die Aussendung 
findet am Ersten Adventssonntag statt. In dem beige-
fügten Begleitheft finden sie verschiedene Andachten, 
die sie allein oder mit der Familie feiern können. Auch 
kindgerechte Andachten sind darin zu finden. Alleinste-
hende können Nachbarn oder Freunde dazu einladen. 
Für einen Tag bleibt die Figur der schwangeren Maria 
bei ihnen zu Hause, dann wird sie weitergegeben. Für 
Pfarrangehörige, die nicht mehr mobil sind oder kei-
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ne Möglichkeit haben, die Figur weiterzugeben, bieten 
wir wieder einen Hol- und Bringservice an.

Wer am Frauentragen teilnehmen möchte, findet im 
November-Pfarrbrief weitere Informationen und das 
Anmeldeformular sowie die Ansprechpartnerin der 
jeweiligen Pfarrei, die für weitere Auskünfte zur Ver-
fügung steht.

Kinofahrt der Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading e.V. lädt für 
Montag, 13. Oktober 2025, um 15.00 Uhr zum „Film-
Café“ ins Kino Erding ein. Es wird der Film „Ganzer Hal-
ber Bruder“ mit Christoph Maria Herbst gezeigt. Dazu 
gibt es Kaffee und Kuchen inklusive. Plätze gibt es in 
Kategorien zu 9.00 € und zu 11.00 €. Um verbindliche 
Anmeldung bei Hildegard Großschedl (Tel. 0 81 24 / 99 
53) bis spätestens Montag, 6. Oktober 2025, wird ge-
beten.

Geistliches Liedersingen in Reithofen
Herzliche Einladung zur Andacht mit geistlichen Volks-
liedern zum Mitsingen mit dem Reithofner Zwoagsang 
und Anton Deuschl an der Harfe am Freitag, 17. Okto-
ber 2025, um 19.00 Uhr in der Kirche in Reithofen.

Kirchweih-Andacht in Harthofen
Auch in diesem Jahr lädt der Katholische Deutsche 
Frauenbund Forstern-Tading am Kirchweih-Montag, 
20. Oktober 2025, um 16.00 Uhr ALLE herzlich zur 
Kirchweih-Andacht in die Kirche Harthofen ein.
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Sanierungsmaßnahmen an der 
Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Mariae Himmelfahrt Tading
Am 20. Oktober 2025 beginnt die dringend notwendige 
Sanierung der Turmhaube des Kirchturmes in Tading. 

Da die Standsicherheit der Bedachung nicht mehr voll 
gewährleistet ist, wird die Turmhaube mit einem Spezi-
alkran abgenommen und auf dem Kirchplatz abgestellt. 
Dort erfolgt dann die Begutachtung durch Fachleute, 
die notwendige Sanierungsarbeiten in die Wege leiten. 
Dies wird einige Zeit in Anspruch nehmen, so dass die 
Turmspitze wetter- und winterfest abgedeckt werden 
muss. Im Sommer 2026 wird die sanierte Turmhaube 
wieder die Turmspitze bedecken. 

Die Abnahme der Turmhaube ist für den 24. Oktober 
2025 geplant. Dazu veranstalten die Tadinger Bürger 
ein Zwiebelfest, dessen Reinerlös für die Sanierung der 
Turmhaube gedacht ist. Nähere Informationen dazu, 
finden Sie auf unserer Homepage, in der HeimatApp 
und in der Tageszeitung. 

Weitere Informationen zur Baumaßnahme folgen im 
nächsten Miteinander.

Spiele- & Ratsch-Nachmittag für Alt und Jung
Die Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading lädt für Frei-
tag, 31. Oktober 2025, ab 15.00 Uhr zum nächsten 
Spielenachmittag beim Hirschbachwirt in Forstern ein. 

Wir freuen uns auf Mitspieler und Mitspielerinnen für 
Gesellschafts- und Kartenspiele (Schafkopfen) oder ein- 
fach auf einen gemütlichen Ratsch! Schauen Sie mal 
vorbei.
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Vorankündigung: 
Veranstaltung der Landfrauen im KDFB
Am Donnerstag, 6. November 2025, findet im Weiss-
bräu Erding eine Veranstaltung der Landfrauen im Ka-
tholischen Deutschen Frauenbund zum Thema „Frau-
engesundheit“ statt.

Dank der Kirchenverwaltung Forstern-Tading
Die Kirchenverwaltung Forstern-Tading bedankt sich 
sehr herzlich beim Kath. Deutschen Frauenbund Fors-
tern-Tading für die Spende aus dem Verkauf der Kräu-
terbuschen am Frauadog 2025 in Höhe von 1.670,50 € 
für die Sanierung des Kirchturms der Tadinger Kirche. 

Ein ebenso herzliches Dankeschön an die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Seniorennachmittags 
im August in Karlsdorf für ihre Spenden in Höhe von 
142,00 € für die Renovierung der Kirche in Forstern.

Rückblick:
Seniorennachmittag in Karlsdorf 
Am Mittwoch, 3. September 2025, kamen 28 Seniorin-
nen und Senioren ins Schützenheim in Karlsdorf, um 
gemeinsam einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Brigitte Hamel hielt eine kurze Andacht zum Thema 
„Hören“ und erklärte auch, wie wichtig gutes Hören ist, 
um soziale Kontakte aufrecht zu erhalten und geistig 
fit zu bleiben. Ein kleines Rätsel regte zum Gespräch 
an und Trude Dworzak las lustige Gschichterl vor. Für 
das Gebäck, das Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
Forstern-Tading gespendet hatten, legten die Gäste 
142,00 € ins Körbchen. Damit wird die Renovierung der 
Forsterner Kirche unterstützt. Danke für die Spenden 
und Dank an den Schützenverein, der uns wieder auf-
genommen hat. Der nächste Treff findet am Mittwoch, 
19. November 2025, statt und wird sich mit dem The-
ma „Trauer“ befassen.
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Erntedank-Aktion für Kinder
Das Kigo-Team lädt am Samstag, 4. Oktober 2025, ab 
14.00 Uhr alle Kinder sehr herzlich zum Befüllen ihrer 
Erntedankkörbchen mit Obst und Gemüse ins Pfarr-
heim ein. Wer bereits ein kleines Körbchen hat, bringt 
dieses bitte zum Befüllen mit. Wer keines hat, be-
kommt eines von uns. Wer uns für diese Aktion Obst 
und/oder Gemüse spenden möchte, kann die Spende 
gerne vorab bei Katharina Huber, Tel. 0 81 24 / 44 69 
28 abgeben. Zum Abschluss gibt es noch eine kleine 
Stärkung für alle. Wir freuen uns auf euch! 

Rückblick:
Kräuterbuschen für Maria Tading
Auch heuer banden wieder ganz viele, fleißige Frau-
enhände aus dem KDFB Forstern-Tading am Vortag 
die Kräutersträußchen zum Frauadog. Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott für die zahlreichen Blumen- und Kräu-
terspenden sowie an die vielen Helferinnen, Helfer, 
Spender und Spenderinnen. Die Spenden für die Kräu-
terbuschen in Höhe von 1.670,50 € sind für die Sanie-
rung des Kirchendachs der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Maria Himmelfahrt in Tading bestimmt.

Familiengottesdienst zu Erntedank
Herzliche Einladung zum Erntedank-Familiengottes-
dienst (Wort-Gottes-Feier) am Sonntag, 5. Oktober 
2025, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Hohenlinden. 

Alle Kinder dürfen mit ihren befüllten und geschmück-
ten Erntedankkörbchen zusammen mit der Erntekrone 
und den Frauen der Frauengemeinschaft in die Kirche 
einziehen und den Gottesdienst mitgestalten. 

Vor und nach dem Gottesdienst verkaufen die Pfadfin-
der die Erntedankbrote. Der Erlös kommt wie immer 
den Pfadfindern zugute.Bi
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Standfestigkeitsprüfung für Grabsteine
Am Dienstag, 14. Oktober 2025, werden die Grabstei-
ne in den Friedhöfen Kronacker und Preisendorf auf 
Ihre Standfestigkeit überprüft. Am Mittwoch, 15. Okto-
ber 2025, findet die Überprüfung im Alten und Neuen 
Friedhof in Hohenlinden statt.

Tagesausflug nach Bad Ischl
Die Frauengemeinschaft Hohenlinden lädt herzlich für 
Samstag, 18. Oktober 2025, zum Tagesausflug nach 
Bad Ischl ein. Wir starten um 8.15 Uhr am Rathausplatz 
in Hohenlinden. 

Nach einer Frühstückspause erwartet uns bei Ankunft 
der Goldene Kaiserzug zur Stadtrundfahrt. Danach ist 
ein gemeinsames Mittagessen und anschließend aus-
reichend Zeit, die Stadt auf eigene Faust oder in der 
Gruppe zu erkunden. Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Gerne 
können auch Nichtmitglieder mitfahren. 

Anmeldung bei Hildegard Fröhlich (Tel. 0 81 24 / 5 21 
81), Sofie Grasser (Tel. 0 81 24 / 87 48) oder per eMail 
unter vorstand@fghohenlinden.de.

Hoagarten der Kath. Landvolkbewegung
Nach einigen Jahren Pause derf wieder gspuit und 
gsunga wern. Darum veranstaltet die Kath. Landvolk-
bewegung Pastetten am Samstag, 11. Oktober 2025, 
ab 20.00 Uhr wieder ihren beliebten Hoagarten und 
freut sich auf eine große Gästeschar.

Mitwirkende sind Regina Maier mit ihren Musikschü-
lern, der Moosner Zwoagsang, der Hubertus Dreigsang 
und der Pastettner Viergsang begleitet von Elisabeth 
Lohmair-Wachinger an der Harfe. Sprecher ist Sepp 
Pfanzelt. 	 
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Rückblick:
Ferienprogramm mit dem Pfarrgemeinderat
18 Kinder füllten am Donnerstag, 7. August 2025, das 
Pfarrheim Pastetten mit Lachen, Spaß und einer or-
dentlichen Portion Bewegung. Gastgeber des ereignis-
reichen Tages war der Pfarrgemeinderat, der in diesem 
Jahr erneut ein Ferienprogramm organisiert hatte.

Die Programm-Highlights waren: Jonglage, Akroba-
tik, Clownerie und Tanz mit Clown Pippo aus Markt 
Schwaben – zugleich Zirkuspädagoge mit langjähriger 
Bühnenerfahrung. Mit viel Energie führte er die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch ein abwechs-
lungsreiches Tagesprogramm. Zu den Höhepunkten 
gehörten Tellerjonglage, akrobatische Einlagen und 
humorvolle Clownerie. Zwischendurch gab es immer 
wieder kurze Tanzeinlagen, die die Kinder zum Mitma-
chen animierten. 

Der Pfarrgemeinderat sorgte für eine g‘scheite Brotzeit 
und Getränke, sodass die Teilnehmer gut gestärkt dem 
bunten Programm folgen konnten. Zum Abschluss prä-
sentierten die Kinder eine kleine Aufführung für die El-
tern. Ein fröhliches Finale, das die Erlebnisse des Tages 
sichtbar machte und den Stolz der Kinder sowie das 
neu gewonnene Selbstvertrauen in den Vordergrund 
stellte. Die strahlenden Gesichter der Kinder sprachen 
für sich.

Nächstes Jahr soll wieder ein Ferienprogramm des 
Pfarrgemeinderates stattfinden.

Wie immer sorgt das KLB-Team ab 19.00 Uhr für Euer 
leibliches Wohl. Der Spendenerlös geht an die St. Niko-
laus Schule in Erding. Auf einen unterhaltsamen Abend 
freut sich eure KLB-Ortsgruppe Pastetten
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